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Recht
Lohnherstellungsverträge  und 
Abgrenzung der Verantwortung
gemäß K-GMP DIN EN ISO 22716
•  Verträge richtig und sicher aufbauen
• Gesetzliche Grundlagen kennen und anwenden
•  Aufgaben und Verantwortung klar regeln
• Qualitätsvereinbarung und Haftung als 
  besonderer Punkt 

9.00 Uhr  Begrüßung der Teilnehmer 

9.15  Uhr Kosmetik-GMP DIN EN ISO 22716
 Eckpunkte der Norm zum Thema 
 Untervergabe
  Referent: Michael Pfeiffer

9.30 Uhr Einführung in das Kosmetikrecht
 Referent: Thomas Bruggmann
 
10.30 Uhr Kaffeepause
 
10.45 Uhr Lohnherstellungsverträge in der Kosmetik
 Referent: Dr. Florian Meyer
 
11.45 Uhr Abgrenzung der Verantwortungsbereiche
 Referent: Michael Pfeiffer
 
12.45 Uhr Mittagspause
 
14.00 Uhr Qualitätsvereinbarung und Haftung
 Referent: Dr. Florian Meyer
  
15.00 Uhr „Fallstricke“ aus der Praxis
 Referent: Thomas Bruggmann
 

15.45 Uhr Gewährleistung und Haftung bei der 
 Lohnherstellung von kosmetischen Mitteln
 
16.00 Uhr Zusammenfassung | Diskussion | Ausklang  

gegen 
16.30 Uhr Ende der Veranstaltung

Ihr Programm von 9.00 bis 17.00 Uhr

Zielsetzung
Immer mehr Unternehmen vergeben im Bereich der Herstellung 
und Abfüllung kosmetischer Mittel Aufträge an externe Dienst-
leistungsunternehmen. Die Spanne reicht von der klassischen 
Lohnherstellung bis zum Full-Service. Sehr oft geschieht diese 
Zusammenarbeit ohne vertragliche Vereinbarungen, was ein 
Risiko für beide Parteien darstellen kann.
Es gibt in unserer Branche einige Beispiele, wo aufgrund 
fehlender Regelungen Rechtsstreitigkeiten ausgelöst wurden. 
Auch die neue DIN EN ISO 22716 zu Kosmetik-GMP widmet 
sich diesem Punkt. Hier wird bspw. unter Punkt 12 „Unterver-
gabe“ sehr detailliert auf die Aufgaben und Verantwortungen 
der Parteien eingegangen. Die Teilnehmer dieses Seminars 
sollen neben einen Überblick über die gesetzlichen Grundlagen 
auch erfahren, wie man Verträge/Vereinbarungen klar aufbauen 
und regeln kann. 
Einen besonderen Platz innerhalb des Seminars nehmen Ab-
grenzung der Verantwortungsbereiche, die Qualitätsverein-
barung und Haftung ein. Die Teilnehmer sollten durch das 
Seminar in die Lage versetzt werden, zukünftig den Bedarf an 
Regelungen zu erkennen, um diese gemeinsam mit dem Ge-
schäftspartner, mit oder ohne Unterstützung von Anwälten, in 
Vereinbarungen und Verträge umzusetzen.

Seminarnummer:  1008
Termin:  04. Mai 2010
Ort:   Steigenberger Conference Point 
  Flughafen Frankfurt Fernbahnhof
Referenten:  Thomas Bruggmann 
  Dr. Florian Meyer
  Michael Pfeiffer
Teilnahmegebühr:  690,00 € zzgl. 19% Mehrwertsteuer

Buchung über unsere Homepage www.cosmetic-campus.de möglich. 
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt. Es gelten unsere AGB.
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